












 

 
 

Die Stadt Brakel informiert: 
 
Auch in diesem Jahr nimmt die Stadt Brakel ihre alljährliche 
Sportlerehrung vor und ehrt einen Sportler, eine Sportlerin und 
eine Mannschaft des Jahres. Die Vereine im Stadtgebiet Brakel 
werden gebeten, ihre Meldungen zur diesjährigen Sportlerehrung 
beim Fachbereich Bürgerservice der Stadt Brakel, Am Markt 12, 
33034 Brakel, wieder abzugeben. Die Meldungen bzw. Vorschläge 
können formlos (schriftlich oder per E-Mail) mit ausreichenden 
Informationen und ggf. Nachweisen bis zum 31.03.2018 
eingereicht werden, welche Sportlerinnen und Sportler und 
Mannschaften im Jahr 2017 die Bedingungen für die 
Sportlerehrung der Stadt Brakel erfüllt haben, und zwar nach 
folgenden Platzierungen: 
 
1. Erringung der Deutschen Meisterschaft 
2. Erringung der Deutschen Vize-Meisterschaft 
3. Erringung des 3. Platzes der Deutschen Meisterschaft 
4. 1. bis 3. Platz bei Landesmeisterschaften 
5. 1. Platz bei Bezirks- oder Regionalmeisterschaften 
6. Meisterschaften von Mannschaften in ihrer Liga/Klasse 
7. Sonstige Errungenschaften oder Leistungen 
 
Die Sportlerehrung der Stadt Brakel wird in der Weise 
durchgeführt, dass der Sportler und die Sportlerin des Jahres je 
100,00 € und die Mannschaft des Jahres 200,00 € als 
Geldgeschenk sowie eine Ehrenurkunde erhalten. Die Benennung 
der zu Ehrenden obliegt der Entscheidung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Stadt Brakel. Die Ehrungen mit 
Geldübergabe erfolgen in einer Sitzung des Rates der Stadt Brakel. 
 
Der Abgabetermin für die Meldungen bzw. Vorschläge ist 
einzuhalten. Weitere Auskünfte erteilt die Stadt Brakel unter der 
Telefonnummer: 05272/360202, FAX: 05272/36044202 oder 
eMail: j.heger@brakel.de 
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Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters 

 
 

Bürgermeister Hermann Temme führt die 
nächste Bürgersprechstunde für 

alle Brakeler Bürgerinnen und Bürger am  
Donnerstag, 25. Januar 2018 

von 16.30 bis 18.00 Uhr 
im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 20 

 
durch. In dieser Zeit ist der Bürgermeister selbstverständlich auch 

telefonisch erreichbar unter 0 52 72 / 360 220 
 
 





 

Die Stadtverwaltung Brakel 
trauert um Hans-Georg Anders 

 

 
Am 09. Januar 2018 verstarb im Alter von 89 Jahren der ehemalige 
Schulleiter Hans-Georg Anders. 
 
Nach seinem Studium in Paderborn und seiner Beschäftigung als Lehrer in 
Jakobsberg, Haarbrück, Riesel und als Schulleiter in Ottbergen, übernahm 
er ab dem Jahr 1969 in der neu gegründeten Hauptschule der Stadt 
Brakel die verantwortungsvolle Stelle des Schulleiters. Dieses Amt führte 
er bis zum Eintritt in den Ruhestand im Juli 1990 mit großem Einsatz und 
pädagogischem Geschick aus.  
 
In den vielen Jahren seiner Führungstätigkeit hat Herr Anders maßgeblich 
dazu beigetragen, die Schule auszubauen und zu einem lebendigen 
Mittelpunkt der Gemeinde werden zu lassen.  
 
Rat und Verwaltung der Stadt Brakel trauern um den Verstorbenen und 
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Seiner Familie gilt unsere 
besondere Anteilnahme. 
 

 





Pressekontakt ergänzen 

(bitte nicht veröffentlichen) 
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Heizkörper richtig einstellen! 
Verbraucherzentrale erläutert Funktion des Thermostatventils 
Die Heizung herunterzudrehen spart Energie und Geld, mit dieser Regel 
starten viele Haushalte in die neue Heizperiode. Leider wird es bei 
heruntergedrehter Heizung aber nicht so schön warm. Durch eine kluge 
Einstellung der Thermotatventile wird Heizenergie jedoch eingespart, ohne 
dass die Raumtemperatur abgesenkt werden muss. Herr Werner Tegeler 
Energieberater der Verbraucherzentrale Brakel, erklärt, wie das geht.  
„Oft stellt man sich das Ventil am Heizkörper wie einen Wasserhahn vor, den 
man auf- und zudreht“, erläutert Herr Tegeler. „Tatsächlich leisten die 
Thermostatventile mehr – sie halten eine bestimmte Temperatur im Raum.“ 
Stellt man den Regler zum Beispiel auf die Stufe drei, bedeutet das in etwa 
20°C, je nach Größe und Standort der Heizung. Ist es im Raum kälter, öffnet 
sich das Ventil und der Heizkörper wird warm. Ist es wärmer, schließt das 
Ventil und der Heizkörper kühlt wieder ab. Es kann also auch bei 
aufgedrehtem Ventil vorkommen, dass der Heizkörper kalt ist – wenn die 
eingestellte Temperatur erreicht oder überschritten ist. 
Was bedeutet das aber nun für den Energieverbrauch? „Ganz einfach“, 
erklärt der Energieexperte, „ um einen kühlen Raum schnell aufzuwärmen, 
wird häufig der Heizkörper voll aufgedreht. Tatsächlich aber wird nur die 
Zieltemperatur hochgeschraubt – manchmal auf 26°C oder mehr.“ Ergebnis: 
Die Heizung läuft auf Hochtouren, der Raum wird unbemerkt überheizt und 
dadurch unnötig Heizenergie verbraucht. Ein richtig eingestelltes 
Thermostatventil spart also Heizenergie, sogar ohne dass die gewünschte 
Temperatur gesenkt werden muss.  
Noch ein bisschen smarter sind sogenannte programmierbare 
Thermostatventile: Mit ihrer Hilfe lassen sich für verschiedene Tageszeiten 
unterschiedliche Temperaturen einstellen. Vorteil: Die Temperatur in der 
Wohnung kann nachts und tagsüber während der Arbeitszeit deutlich 
gesenkt werden, und dennoch ist die Wohnung beim Aufstehen oder am 
Feierabend gemütlich warm. Dadurch lässt sich die Behaglichkeit merklich 
verbessern und erheblich Heizenergie einsparen. 
 
Bei Fragen zu effizienten Einsatz von Heizenergie in privaten Haushalten 
geben die Energieberater der Verbraucherzentrale NRW gerne Auskunft. Die 
halbstündige Beratung für 5 Euro, findet am 07.02.2018  in der 
Verwaltungsnebenstelle am Markt 4 in Brakel statt.  Vereinbaren Sie unter 
Tel. 05272/ 360-247 oder h.rottlaender@brakel.de  einen Termin. Eine Vor-
Ort-Beratung für 60 Euro kann unter 0180 111 5 999 (Festpreis 3,9 
Cent/Minute, Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Minute) oder im Internet unter 
www.vz-nrw.de/energieberatung vereinbart werden.  
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Energiesparmessgeräte können beim Klimaschutzmanager Hendrik 
Rottländer kostenlos geliehen werden 
 


